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Im Jahr 2007 veröffentlichte das Bundesamtfür Statistik Daten über Schwangerschaftenund Geburten in Schweizer Krankenhäusernaus dem Jahr 2004. Die Daten gaben auch Auf-schluss über die Komplikationen bei Schwan-gerschaften und Geburten. Am Unispital inBasel wurde jüngst eine ähnliche statistischeAnalyse mit Daten aus dem Jahr 2011 durch-geführt. Die statistische Analyse lieferte detail-lierte Informationen über die Diagnosen (ICD-10) und die Behandlung (CHOP) von Mütternim Krankenhaus vor, während und nach derEntbindung. Darin zeigten sich Veränderungen

der Ergebnisse bezüglich Schwangerschaften,Geburten und der entsprechenden Komplika-tionen.Im Jahr 2011 wurden in den Krankenhäusern78 487 Frauen entbunden. In der Schweiz insgesamt waren es 79 712 Entbindungen.Vergleichsweise waren es im Jahr 2004 inSchweizer Krankenhäusern 69 952 Frauen, dieentbunden haben. Somit brachten 98,5 Pro-zent aller gebärenden Frauen in der Schweizihre Kinder in einem Krankenhaus zur Welt.2004 waren es 97,5 Prozent. Das durchschnitt-liche Alter der Mütter im Jahr 2004 lag bei

30 Jahren, im Vergleich dazu lag es bei 31,3Jahren im Jahr 2011. In Bezug auf Komplika-tionen während der Schwangerschaft konnteeine Verringerung der Präeklampsierate undeine Erhöhung der Zahl von Schwanger-schaftsdiabetes nachgewiesen werden. CT
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Geburten in der Schweiz: weniger Präeklampsien, mehr Gestationsdiabetes


